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Quellen: Werner Hegemann, Das Steinerne Berlin, Berlin 1963 (Erstausgabe 1930; li.); 
Hermann Graml, Europa, Gütersloh 1972 (re.)

Streitschrift gegen die hochverdichteten Lebensumstände in den Quartieren 
des Proletariats in Folge einer nicht gesteuerten Stadtentwicklung vor dem 
Hintergrund der Bindung und Kontrolle der Arbeiter einschließlich ihrer 
Familien
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Wer die Stadt als Lebewesen empfand, mußte bald 
erkennen, daß dies Wesen im tiefsten Kerne krank war 
und daß man dieser Krankheit nicht durch ästhetisches 
Retuschieren, sondern nur durch organische Eingriffe 
Herr werden konnte. Es handelt sich um eine soziale 
Aufgabe von größtem Ausmaß, die man in Hamburg nicht 
in ihrer eigentlichen Bedeutung zu erkennen schien, und 
die deshalb der gestaltende Architekt auf seine Schultern 
nehmen mußte.

Fritz Schumacher

Quelle: Fritz Schumacher, Stufen des Lebens, Stuttgart 1935
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Jedem Kind, das geboren wird, schuldet das Vaterland 
das gleiche Willkommens-Geschenk: sich selbst, im 
vollen Umfang, ohne Einschränkung; und nicht nur an 
der Größe seiner Natur und seines Geistes erkennt man 
die Größe des Vaterlandes, sondern daran, wieweit 
Natur und Geist leicht zugänglich, bequem zu genießen 
sind.

Quelle: Thilo Hilpert, Le Corbusiers „Charta von Athen“ - Texte und Dokumente, Braunschweig 1988
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Quellen: Thilo Hilpert, Le Corbusiers 
„Charta von Athen“ - Texte und 
Dokumente, Braunschweig 1988 (li.);
Le Corbusier, 1929 – Feststellungen, 
ebenda 1987 (o.)
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Die Schwärmerei für die
Natur hat ihre Ursache in der 
Unbewohnbarkeit unserer Städte.

Bertolt Brecht

Neue Stadt

Köln-Chorweiler,
1961 - 1986
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Uppsalaweg

Neue Stadt

Köln-Chorweiler,
1961 - 1986
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Holz

Quelle: 
architektur.aktuell, 
Ausgabe No. 348, 
3/2009

Neubaugebiet in Wesseling-Keldenich; Entwicklung des pro-Kopf-Wohnflächenbedarfs
Quellen: LBS Research / empirica / Statistisches Bundesamt

35,7 m2 (1995) ➔ 46,5 m2 (2014) ➔ 55 m² (2030)
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Bevölkerungsentwicklung 
2012 - 2030 in % (li.)

Fertigstellungen im 
Vergleich zum jährlichen 
Bedarf 2015 - 2030 (re.)

Quellen: Bertelsmann-Stiftung, 
https://www.bertelsmann-
stiftung.de/de/unsere-
projekte/wegweiser-kommunede/, 
2015 (li.); Institut der deutschen 
Wirtschaft Köln, Der künftige 
Bedarf an Wohnungen - Eine 
Analyse für Deutschland und alle 
402 Kreise, 2015
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Quellen: DIE ZEIT, 13. Dezember 2012 (li.);
Christoph Hackelsberger, Hundert Jahre deutsche Wohnmisere – und kein Ende, Basel 1990 (re.)
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Quelle: Süddeutsche Zeitung, 13. Januar 2023
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Quelle: Kölner Stadt-Anzeiger, 17. Juli 2023
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Aufgabenstellung

Quelle:
Süddeutsche Zeitung,
25. November 2021
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Quelle:
Süddeutsche Zeitung,

17. Januar 2022
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Quelle: Süddeutsche Zeitung, 1. Juli 2022
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Quelle: Süddeutsche Zeitung, 18. November 2022
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Aufgabenstellung

Neubaugebiet
Wesseling-Keldenich, 2020
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Aufgabenstellung

Neubaugebiet Bornheim-Hersel, 2022
Quelle: Schwäbisches Tagblatt, 26. Januar 2022 (li.)
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Aufgabenstellung

Neubaugebiet Bornheim-Hersel, 2022
Quelle: Süddeutsche Zeitung, 15. / 16. Januar 2022 (li.)
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Aufgabenstellung

Quelle: https://www.ipcc.ch; Abrufdatum: 4. März 2022
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Tübingens OB Boris Palmer am 5. September 2019 beim Richtfest der Westspitze
Quelle: Christopfer Schmidt
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Quelle: https://www.bmwsb.bund.de/Webs/BMWSB/DE/startseite/startseite-node.html; Abrufdatum: 16. Oktober 2022
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Bündnis bezahlbarer Wohnraum

Maßnahmen für eine Bau-, Investitions- und Innovationsoffensive

Die Bündnis-Mitglieder vereinbaren, folgende Maßnahmen umzusetzen: 

Quellen:
Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauen (Hrsg.), 

Bündnis bezahlbarer Wohnraum - Maßnahmen für eine Bau-, Investitions- 
und Innovationsoffensive, Berlin 2022 (o.); 

https://www.bmwsb.bund.de/SharedDocs/topthemen/Webs/BMWSB/D
E/buendnis-bezahlbarer-wohnraum/buendnis-Artikel.html, Abrufdatum: 

16. Oktober 2022

1.9 Entwicklung einer Holzbau-, Leichtbau- und 
Rohstoffsicherungsstrategie.

Bund in dieser Legislatur-
periode
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Berichterstattung zu Bündnis bezahlbarer Wohnraum

Quellen: Süddeutsche Zeitung, 13. Oktober 2022
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Wohnungsbauserie 70 (WBS 70)

Ansichten

Quelle: Kürth, H. u. Kutschmar, A.:
Baustilfibel, Berlin 1976
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Quelle:
Deutsches Architektenblatt, 
Ausgabe 10/2018
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Holz lautet ein alter Name für Wald. Im Holz sind Wege, die 
meist verwachsen jäh im Unbegangenen aufhören.

Sie heißen Holzwege.

Jeder verläuft gesondert, aber im selben Wald. Oft scheint 
es, als gleiche einer dem anderen. Doch es scheint nur so. 
Holzmacher und Waldhüter kennen die Wege. Sie wissen, 
was es heißt, auf einem Holzweg zu sein.

Martin Heidegger

Quelle: Martin Heidegger, Holzwege, Frankfurt/Main 1950/2015
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Quelle: Arbeitsgemeinschaft Holz (Hrsg.), Erweiterbare Wohnmodule für Aussiedler, Düsseldorf 1989
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Quelle: DIE ZEIT, 22. April 2021
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14-geschossiger 
Wohnungsbau CARL
in Pforzheim

in Planung

Bauherr:
Baugenossenschaft 
Arlinger, Pforzheim

Architektur:
Peter W. Schmidt
Architekten, Pforzheim

Quelle: Baugenossenschaft 
Arlinger
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Neubau Wildspitze, Baufeld 102 in der HafenCity Hamburg

Störmer and Murphy Partners, Hamburg

Quelle: http://www.stoermer-partner.de/portfolio-item/wildspitze-hamburg/; Abrufdatum: 5. Februar 2020
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Wohnungsbauprojekt Enbärsbaken in Katrineholm / S (2019)
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Wohnungsbauprojekt Enbärsbaken in Katrineholm / S (2019)
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Quelle: Süddeutsche Zeitung, 11. Juli 2023
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Untersuchungsgegenstand und Projektbeteiligte

Siedlungen und Stadtquartiere in Holzbauweise hierzulande im Vergleich zu den 
europäischen Nachbarländern: Standards, Baukosten und Umsetzungsempfehlungen.

_ Prof. Dipl.-Ing. (FH) Architekt Ludger Dederich

_ Dipl.-Ing. Holger Wolpensinger

_ Dipl.-Holzwirt / Dipl. (FH) Umweltschutz Stephan Klein

_ B.A. Retail Design Lara Glowatzki

_ B.A. Retail Design Carolin Thomann

_ Stud. cand. Geographie Amelie Terbuyken

_ mit Dipl.-Ing. M. Eng. Architektin Miriam Koudmani, Berlin

Laufzeit: Januar 2021 bis Dezember 2022

Webseite: www.hs-rottenburg.net/projekte/hwb
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Forschungsleitende Fragen

_ Ist der mehrgeschossige Wohnbau in Holzbauweise mit mehr als 100 Wohneinheiten in 
der Errichtung tatsächlich ökonomisch teurer als der Wohnbau in mineralischer 
Bauweise?

_ Was sind die Hauptmotive, die bei der Entscheidung für die Errichtung eines 
Wohnbaus in Holzbauweise sprechen?

Ziele des Projekts

_ Fest- bzw. Darstellung,

_ in welchem Verhältnis die Baukosten für Wohnsiedlungen und -quartiere in Holzbau-
weise im Vergleich zu solchen anderer Bauweisen im selben Zeitraum stehen bzw.

_ ob die Baukosten für die Holzbauprojekte tatsächlich höher sind, wie dies i.d.R. in 
der Öffentlichkeit angenommen wird.

_ Dokumentation und Veröffentlichung der am häufigsten genannten Hintergründe und 
Motive der Projektbeteiligten für die Entwicklung, Planung und Umsetzung von 
größeren Wohnsiedlungen und Stadtquartieren in Holzbauweisen
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Kernthese

Die forschungsleitende These lautet,

_ dass zeitgemäße Holzbautechniken mit entsprechenden Planungskonzepten im Zuge der 
Entwicklung und Umsetzung von großvolumigen Holzbausiedlungen und -quartieren 
Kostensicherheit einerseits, keine bzw. unwesentlich höhere Baukosten andererseits bedingen, 
als dies für entsprechende Vorhaben bislang angenommen und in Teilen der Fachöffentlichkeit 
dargestellt wird,

_ da erste vertiefende Studien zu den energetischen Standards von Gebäuden und deren 
Bedeutung für die Baukosten zeigen, dass kein signifikanter Zusammenhang besteht
(Hamburger Baukosten-Studie 2016); untersucht wurden die Baukosten für die KG 300 und 400 
von 120 Gebäuden mit zusammen 4.780 WE ),

_ da eine Studie zum Freiburger Stadtentwicklungsvorhaben Dietenbach (Freiburg 2016) ein 
vergleichbares Ergebnis zeigt,

_ da Modellrechnungen von Holger König mit den Daten aus sirAdos zu den Herstellungs- und 
Lebenszykluskosten von Holzgebäuden im Vergleich zu mineralischen Varianten keine 
Mehrkosten ergaben, sondern vier von fünf Gebäuden in Holzbauweise wurden mit niedrigeren 
oder gleich hohen Kosten erstellt, bei gleichzeitig deutlich besserer Klimabilanz (FNR 2015).
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Stand des Wissens

Quelle: Hansestadt Hamburg (Hrsg.), Analyse des Einflusses der energetischen Standards auf die Baukosten
im öffentlich geförderten Wohnungsbau in Hamburg KG 300 und 400 (nach DIN 276), Hamburg 2016



Prof. Ludger Dederich  dederich@hs-rottenburg.de25.07.2023  43 Nah dran. Weit voraus. 

SHK 2023: Holzwohnbaustudie

Stand des Wissens

Quelle: Holger König, Holzbau 
ausweiten schützt Klima und 

muss nicht teurer sein;
https://www.fnr.de/presse/pres

semitteilungen/archiv/archiv-
nachricht/holzbau-ausweiten-

schuetzt-klima-und-muss-nicht-
teurer-sein (re.)

(Abrufdatum: 21. Mai 2021)
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Zentrale Fragstellungen

_ Welche Motive verfolgen die Akteure (d.h. die an den Projekten Beteiligten, 
insbesondere die Bauherren)?

_ Welche Holzbauweisen wurden aus welchen Gründen gewählt bzw. umgesetzt?

_ Welche Rolle spielen die Baukosten?

_ Gibt es Optimierungspotentiale hinsichtlich der Baukosten?

_ Wie verhalten sich die Baukosten im Vergleich zu mineralischen Bauweisen?

_ Welche sind die zentralen Faktoren, um speziell den großvolumigen Wohnbau
in Holzbauweise erfolgreich umzusetzen?

_ Wie können Holzbauweisen bei der Umsetzung von Siedlungsvorhaben und 
Stadtquartiere weiter etabliert werden?
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Detaillierte Fragstellungen I

_ Welche Grundlagen wurden bzw. werden bei der Entscheidung zugunsten der 
Holzbauweise bei Wohnsiedlungen und Quartieren zur Meinungsbildung 
hinzugezogen?

_ Welche (Holz-)Bauweisen eignen sich für spezifischen Gebäudetypologien?

_ Welche (Holz-)Bauweisen werden in den großvolumigen Wohnsiedlungen und 
Quartiere eingesetzt?

_ Welche Vor- und Nachteile bestehen?

_ In wie weit erfahren die Holzbausiedlungen und -quartiere Akzeptanz bei den Nutzern?

_ Auf welche Beträge beliefen sich die Baukosten in den jeweiligen Projekten?

_ Welche Planungskonzepte kamen bzw. kommen bei Vorhaben von Wohnsiedlungen 
und Quartiere zur Anwendung?

_ Welchen Einfluss haben die Planungskonzepte auf die Baukosten?
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Detaillierte Fragstellungen II

_ In welchen Zusammenhang bzw. in wieweit besteht Optimierungspotential 
(funktional, konstruktiv, prozessual)?

_ Welchen Einfluss hatten und haben Förderprogramme bei der Entscheidungsfindung?

_ Welche Ansätze werden in anderen (Holzbau affinen) europäischen Ländern bei der 
Entwicklung und Umsetzung großer Wohnsiedlungen und Stadtquartieren mit mehr 
als 100 WE verfolgt? Und welche Erkenntnisse können auf die Verhältnisse hierzulande 
übertragen werden?

_ In wie weit spielen Zertfizierungssysteme (DGNB, RAL-Gütezeichen Holzhausbau, 
GHAD, GDF usw.) eine Rolle?

_ Wo liegen die Potenziale für den modernen Holzbau hinsichtlich der Umsetzung von 
Wohnsiedlung- und Stadtquartierprojekten?

_ Wie kann der Marktanteil von derzeit rund 3 % für den Holzbau am 
Geschosswohnungsbau auf z.B. 15% (s. Studie der Ruhr Universität Bochum) – und 
damit die entsprechende Klimaschutzwirkung - gesteigert werden?
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Eingrenzung

_ großvolumiger Holzbau mit vorwiegender Wohnnutzung; d.h. Siedlungen, Quartiere 
und Einzelgebäude in Holzbauweise mit mindestens 100 Wohn- / Gewerbeeinheiten in 
Europa, die bereits realisiert und bezogen sind oder sich noch in der Planung befinden; 

_ Projekte mit überwiegender Wohnnutzung; solche mit einem Anteil an Wohneinheiten 
von mindestens 60%; da im Wohnungsbau als einem der bedeutendsten Bausektoren 
besonders hohe Emissionsminderungen von Treibhausgasen erwartet werden;

_ Sonderformen des Wohnens wie Studierendenwohnheime, Flüchtlingsunterkünfte, 
Seniorenwohnanlagen und Hotels wurden in der Vergleichsstudie nachgeordnet 
berücksichtigt;

_ reine Büro- oder Gewerbebauten oder andere Sondernutzungsformen wurden nicht 
berücksichtigt, um eine Vergleichbarkeit zu gewährleisten;

_ hoch- und höchstpreisige Beispiele wurden zwar dokumentiert; doch standen andere 
Kriterien im Vordergrund (bspw. Bauweisen und Architektur), die zu ortsüblichen 
Kosten Lösungen möglich machen.
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Definitionen Typologien I

_ Siedlungen
werden in Architektur und Stadtplanung als Bebauung mit vorwiegender 
Wohnnutzung mit einer einheitlichen Gestaltung verstanden. Außer den Behausungen 
umfasst eine Siedlung auch die Grundstücke, Verkehrs- und eventuell halb- / 
öffentliche Flächen wie z.B. Plätze und Grünanlagen. Eine Siedlung besteht aus 
mindestens zwei Gebäuden.

_ Quartiere
werden als „Stadtviertel“ definiert. Demnach werden Quartiere als „vor allem von der 
Bevölkerungsstruktur her relativ homogene, kleine bis mittelgroße Wohnviertel in einer 
größeren Stadt bezeichnet“. (Diercke Wörterbuch Allgemeine Geographie). Urbane 
Quartiere sind möglichst nutzungs- und / oder sozial gemischt, seit 2003 Leitbild von 
Seiten der Planungsverbände (Neue Charta von Athen) und seit 2007 (Leipzig Charta 
zur nachhaltigen europäischen Stadt) seitens der europäischen Städtebau- und 
(Wohnungs-)Baupolitik.
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Definitionen Typologien II

_ Gebäude
als Einzelgebäude fanden solche nur noch dann Eingang in die Untersuchung, wenn sie 
als Prototypen für eine neue Entwicklung zum nachhaltigen Bauen stehen; 
insbesondere dann, wenn es diese Konzepte oder Technologien noch nicht innerhalb 
einer Siedlung oder eines Quartiers vorhanden ist.

_ Hochhäuser
Hochhäuser sind Gebäude, bei denen der
Fußboden des obersten Aufenthaltsraumes
mehr als 22 Meter über der angrenzenden
Geländeoberfläche liegt (s. MHHR).

Erster Preis zum Entwicklungsvorhaben Postareal in Böblingen

Quelle: https://postareal.bbg-boeblingen.de/architektenentwuerfe.html; 
Abrufdatum: 15. Oktober 2022
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Definition

_ Holzbauweisen

Quelle:
Prof. Heinz Hullmann u.a., 

Holzkonstruktionen in 
Mischbauweise, Bonn 2005
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Definition I

_ Holzbau

Heutiger Holzbau hat nichts mehr mit den historischen Bauweisen,
mit dem Chalet von einst oder mit dem Bauen für sozial einfachere
Schichten zu tun. Auch beschränkt er sich nicht auf Wohnhäuser oder
Hallenkonstruktionen. Neu ist, dass Holzbauten aufgrund komplexer
technischer Entwicklungen und Konstruktionsweisen , aber auch dank
des besseren Verständnisses für die eigenständige, zeitgemässe
Architektur erfolgreich sind. ...

Die während der achtziger und neunziger Jahre durchgeführten Programme zur 
Förderung von Holz und Holzbau zeigen Wirkung. Die breit angelegte und vernetzte 
Forschung und Entwicklung führte zu markanten Fortschritten. Neue Werkstoffe auf 
der Basis von Holz, moderne Verbindungsmittel, rationelle Verarbeitungsmethoden und 
effiziente Hebe- und Transportgeräte ermöglichen neue Formen für das Bauen mit 
Holz. Quelle: Josef Kolb, Holzbau mit System, Zürich / Basel 2012
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Definition II

_ Holzbau

Heute sind die Begriffe „Holzbauweise“ bzw. „Leichtbauweise“ und
„Massivbauweise“ bzw. Schwerbauweise“ gebräuchlich. War früher
die Steinbauweise die „gehobene“ Bauweise, so ist heute, vor allem
in Wohn- und wohnähnlichen Bereichen, mancherorts die Holzbau-
weise attraktiver. Diese benötigt jedoch einen für den Holzbau aufge-
schlossenen Bauherren. Ein Holzbau folgt einer anderen Philosophie
als ein Massivbau. Er setzt vor allem einen holzbaugerechten Entwurf und ein 
anderes „Toleranzdenken“ voraus.

Quelle: PROHOLZ Österreich (Hrsg.), Josef Fellner u.a., holzbau handbuch, Wien 2000
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Definition III

_ Holzbau

Wohnsiedlungen in Holzbauweise haben bis heute in Mitteleuropa im
Bewußtsein der Bevölkerung ein schlechtes Image, obwohl diese
Länder über große Waldreserven und eine umfangreiche
Holzproduktion verfügen. Das Material Holz aber könnte angesichts
des großen aktuellen Wohnungsbedarfs einen wesentlichen Beitrag
zur Lösung des Massenwohnungsproblems leisten. Wohnsiedlungen
in Holzbauweise können, wie das Beispiel der Vereinigten Staaten zeigt, vielfältige 
Nutzungsansprüche erfüllen. Sie können wesentlich billiger als Wohnanlagen in 
anderer Bauweise sein, alle denkbaren städtebaulichen und architektonischen 
Anforderungen erfüllen und zu einem wichtigen Element einer umweltfreundlichen 
Volkswirtschaft werden.

Quelle: Paulina Oyarzun Fuentes, Holzbausiedlungen: Entwurfsgrundlagen für den Wohnungsbau, Stuttgart 1992
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Definition IV

_ Holzbau

Quelle:
Konrad Wachsmann, 

Holzhausbau – Technik 
und Gestaltung,

Basel Boston Berlin 1995
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Identifizierte Vorhaben im Sinne der Fragestellung

Anzahl Projekte Wohn- bzw. 
Nutzungseinheiten

D A CH 76 25.141

Skandinavien
(DK, FIN, S, N)

19 7.242

Sonstige
(I, F, GB, NL, LV)

23 6.822

Summe 118 39.205
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Identifizierte Vorhaben
im Sinne des Untersuchungsgegenstandes

Holzwohnbauten mit mindestens 100 WE in Europa

Schumacher 
Quartier

Aufstockung 
Karlsruhe

L’Aquila 
Italien

Tinggaarden 1 & 2 
in Herfølge (DK)

Linnanmaa 
in Oulu (FI)
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Projektdatenbank 
mit Filter- und 
Sortieroptionen



Prof. Ludger Dederich  dederich@hs-rottenburg.de25.07.2023  58 Nah dran. Weit voraus. 

SHK 2023: Holzwohnbaustudie

Projektdatenbank mit Filter- und Sortieroptionen

Österreich (11)
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Projektdatenbank mit 
Filter- und Sortieroptionen

Akteursanalyse: 

_ Über zwei Ingenieur-
büros hinaus sind keine 
weiteren zentralen 
Akteure zu identifizieren, 
die an mehreren oder 
zahlreichen Projekten 
beteiligt waren bzw. sind. 
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Projektdatenbank mit Filter- und Sortieroptionen

Beispiel Steckbrief
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Projektdatenbank
mit Filter- und 
Sortieroptionen

Neubauvorhaben  
bzw. in Planung
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Projektdatenbank
mit Filter- und 
Sortieroptionen

Neubauvorhaben

DK - Kopenhagen: Ehemaliges Deponiegelände mit 18,1 ha soll 
Musterbeispiel einer nachhaltigen, lebenswerten Siedlung mit 
3000 Wohneinheiten in Holzbauweise für 7.000 EW werden. 
Fertigstellung: ca. 2025
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Projektdatenbank 
mit Filter- und 
Sortieroptionen

Aufstockung
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Projektdatenbank mit Filter- und Sortieroptionen

Aufstockung

_ Platensiedlung der ABG Frankfurt Holding

380 neue WE durch Aufstockung mit Raumzellen
in Holzbauweise

Quelle: Liwood / Skycamera
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Projektdatenbank mit Filter- und Sortieroptionen

in Planung

_ Schumacher-Quartier in Berlin

_ gepl. Anzahl Einheiten in Holzbauweise: 5.000 von insgesamt 5.000 WE

_ Fertigstellung: 2030 

Quelle: www.schumacher-quartier.de
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Projektdatenbank mit Filter- und Sortieroptionen

in Planung

_ Stadtentwicklung Freiburg-Dietenbach

_ Auf 110 ha soll ein
klimaneutraler und
bunter Stadtteil mit
6.900 bezahlbaren WE
für etwa 15.000
Menschen entstehen.

Quelle: Hochschule Rottenburg / Stadt Freiburg / unique landuse, 4. Mai 2022
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Wohnungsbauprojekt Trummens Strand, Kv Geologen, in Växjö / S; Architekturbüro FOJAB AB (2016 – 2019)
Quelle: gbjbygg.se/press/massivtrasatsning-gav-nominering-till-arets-trabyggnadspris-i-vaxjo/
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Projektdatenbank mit Filter- und Sortieroptionen

Neubauvorhaben, in Umsetzung und in Planung

_ Stadtentwicklung in Växjö / S, Välle Broar ff.

_ bislang realisiert: ca. 750 WE

_ geplant: 1.500 WE

_ Limnologen: 8 Geschosse, 134 WE, 2009

_ Ekologen: 5 Geschosse, 75 E, 2019

_ Geologen: (3. BA Trummens Strand),
4 bis 7 Geschosse, 144 WE, 2019

_ Agronomen: 4 bis 7 Geschosse, 89 WE, 2022

_ to be continued

Quelle: Tobias Schauerte, LNU / Växjö
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Befragung der beteiligten Akteure

_ Umfrage in Form einer Multiple Choice-Abfrage mit 11 Fragen, die sich in erster Linie 
an die wesentlichen Beteiligten der dokumentierten Projekte im deutschsprachigen 
Raum richtete

_ wesentliche Beteiligte auf Bauherrenseite, in den Architekturbüros und bei den 
Fachplaner*innen (Tragwerksplanung, Brandschutz, Akustik, Technische 
Gebäudeausrüstung), aber auch beteiligte Expert*innen aus der Stadt- und 
Quartiersplanung, der Finanzwirtschaft sowie der Holz(bau)Branche

_ vorrangige Abfrage der Motive, warum man sich für den Baustoff Holz entschieden 
hatte und damit gebaut wurde, auch welche Hindernisse bzw. Vorbehalte gegenüber 
dem Holzbau bestehen

_ zudem Erwartung erster Aussagen zu den Erstellungskosten von Holzwohnbauten 
sowie auf mögliche Vorteile des Holzbaus gegenüber konventionell-mineralischen 
Lösungen
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Befragung der beteiligten Akteure

Verteilung der im Rahmen der Umfrage aufgeforderten Beteiligten (Summe: 102; Rücklaufquote: 25,49%)
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Befragung
der beteiligten Akteure

_ Welche der folgenden 
Faktoren sind Ihrer 
Meinung nach bei der 
Planung und Ausführung 
von Bauvorhaben in 
Holzbauweise besonders 
kritisch?
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Befragung
der beteiligten Akteure

_ Was wäre eine untere 
Preisgrenze, zu der sich
ein solider Wohnbau in 
Holzbauweise noch 
herstellen lässt (je m2 NGF, 
netto; KG 300 u. 400)?
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Befragung
der beteiligten Akteure

_ Würden Sie ein groß-
volumiges Projekt mit 
über 100 WE wieder in 
Holzbauweise realisieren?
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Qualitative Interviews 

_ Interviewpartner

_ Dr. Ernst Böhm, B&O Gruppe, Bad Aibling

_ Dipl.-Ing Architekt Stefan Schautes, HOWOGE, Berlin

_ Dipl.-Ing. Tobias Götz, Pirmin Jung Deutschland GmbH, Remagen
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Qualitative Interviews 

_ Interviewpartner

_ Dr. Ernst Böhm, B&O Gruppe, Bad Aibling

_ Dipl.-Ing Architekt Stefan Schautes, HOWOGE, Berlin

_ Dipl.-Ing. Tobias Götz, Pirmin Jung Deutschland GmbH, Remagen

Schlussfolgerungen aus den qualitativen Interviews I

_ Standardisierung und Serialität

_ Hinsichtlich Raumprogramm bzw. Bautechnik standardisierte Bauvorhaben könnten 
den Planungsprozess vereinfachen und verkürzen sowie die Erstellungskosten 
deutlich senken. Die in diesem Zusammenhang genannten Aspekte sind die Serialität 
und der Rückgriff auf bereits realisierte bautechnische Lösungen sowie 
Wohnungsgrundrisse. Rationalisierung lasse sich zudem durch so genannte 
Typengenehmigung von Holz- und Holzhybridgebäuden seitens der Bauaufsicht 
erreichen, was eine zügigere und planungssichere Bauabwicklung zur Folge hätte.
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Qualitative Interviews 

Schlussfolgerungen aus den qualitativen Interviews II

_ Baupartnering / Bauteam:

_ Beim Baupartnering finden projektbezogene Teams der am Bau Beteiligten 
einschließlich der Ausführenden bereits in einer frühen Planungsphase zusammen. 
Auf diese Weise könnten die Kompetenzen der Planenden und die Besonderheiten 
der Fertigungs- und Montageprozesse der ausführenden Holzbauunternehmen 
frühzeitig berücksichtigt und zusammengeführt werden. Dieses Vorgehen könne zu 
einer Kostensenkung von 10 % bis 25 % führen. Seitens der Befragten wurde betont, 
dass das Prinzip des Baupartnerings bzw. des Bauteams für die Realisierung von 
großvolumigen Holzbauten zwingend erforderlich sei, um bezüglich der Qualität und 
der Kosten zielgerichtet zu erfolgreichen, d.h. wettbewerbsfähigen Ergebnissen zu 
gelangen.
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Qualitative Interviews 

Schlussfolgerungen aus den qualitativen Interviews III

_ BIM und Vorfertigung

_ Ein weiterer Aspekt mit einem Rationalisierungspotenzial sei die konsequente 
Nutzung des Building Information Modeling (BIM). Die in diesem Zusammenhang 
erzeugten Planungsdaten stehen in direkter Verbindung mit der Produktion der 
Holzbauelemente und werden für einen optimierten Abbund bzw. eine optimale 
CNC-Bearbeitung im Zuge der Vorfertigung als geradezu zwingend notwendig 
angesehen. BIM ermögliche und vereinfache zudem die CO2-Betrachtung bzw. 
Bilanzierung innerhalb der Herstellphase des Gebäudes. Bezüglich der Vorteile der 
Vorfertigung nannten die Experten die Schnelligkeit und Sauberkeit, mit der die 
Holzbauelemente auf der Baustelle montiert würden (mit entsprechenden Zeit- und 
Qualitätsvorteilen gegenüber mineralischen Bauweisen).
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Qualitative Interviews 

Schlussfolgerungen aus den qualitativen Interviews IV

_ Holzbaukompetenz

_ Betont wurde mehrfach, hinsichtlich Architektur und Tragwerks- bzw. sonstiger 
Fachplanung auf Akteure mit ausreichender Holzbaukompetenz zurückgreifen zu 
können. Entsprechenden Kenntnissen und Erfahrungen seien in Österreich, der 
Schweiz und im süddeutschen Raum gegeben. In den übrigen Regionen 
Deutschlands sei es im Unterschied dazu nicht einfach, entsprechende Kompetenzen 
und Qualifikationen zu identifizieren.



Prof. Ludger Dederich  dederich@hs-rottenburg.de25.07.2023  79 Nah dran. Weit voraus. 

SHK 2023: Holzwohnbaustudie

Baukostenrecherche

_ weitere Zielsetzung

_ Relevanz der gewählten Holzbauweise bzw. Kombination von Holzbauweisen

_ Herausforderung des Realisierungszeitraums über mehrere Dekaden

_ Relevanz und Einfluss der Inanspruchnahme von Fördergeldern

_ Ansatz zum Vergleich der von Projekten in Holzbauweisen mit solchen
in mineralischen Bauweisen (mineralische Zwillinge)
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Quellen: Abbildung,: Planungswerft, Husum; Kennzahlen: Bauen mit Holz, Ausgabe 1 / 2021

Kennzahlen
Grundstücksgröße: 3.524 m²
Gebäudefläche Hs. 1: 3.193 m²
Gebäudefläche Hs. 2: 3.098 m²
BGF: 6.780 m²
Jahres-Primärenergiebedarf: 24,4 kWh/(m²K)
Transmissionswärmeverlust: 0,276 W/(m²K)
Energiestandard: KfW 55 (gem. EnEV 2016)
Bauzeit: 2018 - 2019

Baukostenrecherche

Geschosswohnungsbau 
Vogelkamp-Neugraben

_ 44 Wohnungen in zwei 
viergeschossiger Gebäuden

_ zwei bis vier Zimmer-WE

_ mit durchschnittlich 100 m² 
Wohnfläche

_ für vor allem jüngere 
Familien

_ Bauherr: Helvetia Schweizerische 
Lebensversicherung AG

_ Architektur: Limbrock Tubbesing 
Architekten, Hamburg

_ Tragwerksplanung: Planungswerft, Husum
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Baukostenrecherche

Wohnprojekt in Almere / NL

Quelle: Bauwelt, Ausgabe 5 / 2020

_ 8 WE mit 120 bis 160 m²

_ 483 € / m² BGF (netto)

_ Bauzeit: 2019 / 2020

_ Architektur: bureau St.A, 
Amsterdam

_ Tragwerksplanung: Van Zuilen 
Constructie, Drachten
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Baukostenrecherche

_ Nur zu einem der 25 in Deutschland realisierten 
Holzwohnbau-Vorhaben stehen im BKI Daten zur 
Verfügung. Ein weiterer Datensatz ist noch nicht 
veröffentlicht. 
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Baukostenrecherche

_ Angaben der Baukosten in (Fach-)
Veröffentlichungen häufig unpräzise

_ nur selten eindeutig,

_ ob Netto- oder Bruttoangaben,

_ welche Kostengruppen berücksichtigt,

_ ob Brutto- oder Nettoangaben bzw. ob Wohn- 
oder Nutzflächen jeweilige Bezugsgröße

_ im europäischen Vergleich 
Bemessungsgrundlagen nicht einheitlich geregelt
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Baukostenrecherche

Quelle: ???
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Baukostenrecherche

Quelle: ???
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Pioniervorhaben

Projektname NGF

KG 300 + 

400 brutto

BGF

KG 300 + 

400 brutto

Fertigstellung Größe 

Anzahl

WE / NE

Anmerkung

Holzbausiedlung

des St. Gundekar Werk, Ingolstadt
1.540 € / m² 2011 116

Studierenden-Wohnheim

„Neue Burse” in Wuppertal
862 € / m² 2001 323 Sanierung in Mischbauweise

Wohnpark „Heinrichstraße“, 

Hamm

19 % Umsatzsteuer!
998 € / m² 1998 130 Holzrahmenbau

Holzbausiedlung 

„Permoserstrasse“, Ingolstadt

15 % Umsatzsteuer!
795 € / m² 1994 132

Holzskelettbauweise /

Holzrahmenbau
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Kernprojekte

Projektname NGF

KG 300 +

400 netto

BGF

KG 300 +

400 brutto

Fertigstellung Größe 

Anzahl

in WE/NE

Anmerkung

Üstra-Siedlung in Hannover 2.025 € / m² 2020 139

Studierendenwohnanlage 

„Siepenfeld“ in Bochum
2.546 € / m² 2020 258 Hybridbauweise

Quartier WIR in Berlin Weißensee 1.840 € / m² 2020 207 eG

Wohnungsbaugenossenschaft 

„Am Ostseeplatz“ in Berlin
1.549 € / m² 2018 102 eG

Berlinovo Apartments für 

Studierende in Berlin
1.561 € / m²

1.928

€ / m²
2017 129 App.

Brettsperrholz  / Holz/Beton-

Hybridbauweise

Wohnen am Dantebad 1

in München

KG 300/400 (brutto): € 7.246.317

1.658 € / m² 2016 100 Gewofag

Holzbausiedlung Prinz Eugen 

Park in München

reine Baukosten

(netto, KG 300 + 400)

1.879 -

2.340 

€ / m²

2020 566 Zahlen von 2019
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Hochhäuser

Projektname NGF

KG 300 +

400 netto

BGF

KG 300 +

400 brutto

Fertigstellung Größe 

in WE/NE

Anmerkung

Carl in Pforzheim 

Preise inkl. TG

Turm: Holzrahmenbau + Holz-

Beton-Verbund-Decke mit einer 

Holzfassade 

Wohngebäude: Massivbau 

2.336 € / m²
1.986

€ / m²
2023 

Turm

37 WE + 1 

GE

Flachbau: 

36 WE + Kita 

Gesamtflächen:

14.706 m² BGF

12.500 m² NGF  

Skaio in Heilbronn  

15,1 Mio. brutto
3.558 € / m² 2019

60 WE + 1 

GE

Wohnen 3.300 m² 

Gewerbefläche 137 m²

Summe: 3.437 m² NGF



Prof. Ludger Dederich  dederich@hs-rottenburg.de25.07.2023  89 Nah dran. Weit voraus. 

SHK 2023: Holzwohnbaustudie

Projekte in Österreich

HolzWohnBau-Projektname NGF BGF Fertigstellung Größe 

in WE/NE

Anmerkung

Holzbausiedlung „Mühlweg“ in 

Wien, Abschnitt C von Dietrich 

Untertrifaller Architekten

848 € / m² 2006 250 Passivhausstandard

Wohnbau Hummelkaserne in Graz 996 € / m² 2016 92 Brettsperrholz 
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KG 300 + 400

Hummelkaserne, Graz

Mühlweg, Wien
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Mineralischer Zwilling:

Studentendorf Adlershof 
Berlin, 2014

KG 300 + 400 BGF brutto:
1.428 €/m²

Holzbau:

Studierendenwohnanlage 
Siepenfeld Bochum, 2020

KG 300 + 400 BGF brutto:
2.005 €/m²

Mineralischer Zwilling:

Studierendenwohnheim 
Bamberg, 2016

KG 300 + 400 BGF brutto:
1.600 €/m²

Vergleich Mineralische Zwillinge
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Vergleich Mineralische Zwillinge

Holzbau:

Wohnen am Dantebad 1 München, 2016

KG 300 + 400 BGF brutto: 2.004 €/m²

Mineralischer Zwilling:

Wohnanlage Kormoranweg Berlin, 2016

KG 300 + 400 BGF brutto: 1.343 €/m²
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Vergleich Mineralische Zwillinge

Holzbau:

Wohnungsbaugenossenschaft
Am Ostseeplatz Berlin, 2018

KG 300 + 400 BGF brutto: 1.493 €/m²

Mineralischer Zwilling:

Wohnanlage Tiroler Damm Potsdam, 2019

KG 300 + 400 BGF brutto: 1.426 €/m²
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Ressourcengrenzen

_ Grundlage: Bundeswaldinventur 2012

Quelle: Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft, 2015
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Ressourcengrenzen

Grundlage: Jahresholzeinschlag in Deutschland
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Ressourcengrenzen

Grundlage: Jahresholzeinschlag in Deutschland

Quelle: https://www.schumacher-quartier.de/fileadmin/05.3_Links_Downloads/2020.11.12_Beitrag_D_Ohnesorge_.pdf;
Abrufdatum: 18. Oktober 2022
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Ressourcengrenzen

54%

80%

Anteile der Nutzungsarten bezogen 
auf das Erntevolumen

ursprüngliche Zahlen von 2013, mit 
aktuellen Anpassungen

Quelle: Prof. Udo Mantau, Universität Hamburg  
2013; Prof. Stefan Pelz, Rottenburg (2022)
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Vorläufiges Fazit I

Holzwohnbau in Europa

_ Das Interesse am Bauen mit Holz wächst, in der Folge steigt die Nachfrage nach 
entsprechenden Lösungen.

_ Holzwohnbau-Projekte werden immer größer und weiter ausdifferenziert.

_ Städtebauentwicklungen werden als große Quartiere und Siedlungen in 
Holzbauweise mit z.T. mehr als 500 WE initiiert.

_ Für den Wohnungsbau stehen zur Umsetzung in Holzbauweisen bewährte 
Lösungen zur Verfügung.
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Holzbaurichtlinie B-W

Quelle: Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen Baden-
Württemberg, https://mlw.baden-wuerttemberg.de/de/bauen-
wohnen/baurecht/bautechnik-und-bauoekologie/technische-
baubestimmungen (Abrufdatum: 7. Februar 2023)



Prof. Ludger Dederich  dederich@hs-rottenburg.de25.07.2023  100 Nah dran. Weit voraus. 

SHK 2023: Holzwohnbaustudie

Vorläufiges Fazit II

Ökonomische Grenzen

_ Kostengünstige bzw. preiswerte Wohnbaukonzepte in Holzbauweise sind möglich und 
können reproduziert werden. Die großen Treiber der Baukosten liegen in anderen 
Bereichen.

_ Mit Einführung der Bewertung des Bedarfs an Grauen Energie bei der Realisierung von 
Bauvorhaben mit der kommenden GEG-Novelle werden Benachteiligungen zugunsten 
von Holz und anderen Baustoffen auf der Grundlage nachwachsender Rohstoffe ein 
Stück weit ausgeglichen.

_ Mittels der Digitalisierung und dem Ausbau industrieller Fertigungskapazitäten sind 
Kostensenkungen in der Vorfertigung zu erwarten. Neue Akteure betreten derzeit den 
Markt und werden die traditionell geprägte Holzbaubranche in ähnlicher Weise 
verändern, wie dies vergleichbar Tesla im Automobilbereich bewirkt hat. 
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Vorläufiges Fazit III

Verfügbarkeit von Holz

_ Mit der Holzmenge, die hierzulande jährlich nachwächst, könnten alle künftigen 
Gebäudetypologien (Wohnen, Nichtwohnen, Sonderbauten) realisiert werden.

_ Holzgebäude sind in der Regel Mischbauten. Für einzelne Bauteile können mineralische 
Baustoffe nicht durch solche aus nachwachsenden Rohstoffen substituiert werden. Es 
gilt funktionsorientiert die Vorteile der Baustoffe und –weisen miteinander zu 
kombinieren - in einem entsprechend angepassten ordnungsrechtlichen Rahmen.

_ Der Anteil von Lösungen auf der Grundlage von Laubholzarten wird aufgrund des 
bereits betriebenen, nicht zuletzt klimawandelbedingten Waldumbaus mittel- bis 
längerfristig deutlich steigen.

_ Bei reduzierter thermischer Nutzung bei gleichzeitigem Ausbau der Recyclingquote von 
Holzwerkstoffen und Papier sind Holzmengen mindestens für die nächsten 10 bis 20 
Jahre in dem Maß verfügbar, dass diese verstärkt für (Neu-)Bauvorhaben eingesetzt 
werden, sofern die Produktionskapazitäten im Holzbau weiter ausgebaut werden.
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Quelle: Süddeutsche Zeitung, 19. Juni 2023
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Quelle: Süddeutsche Zeitung, 4. November 2022
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Quelle: Christ in der Gegenwart, Ausgabe 44 / 2021
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Ich sage immer wieder gern, dass Architektur nicht 
wichtig ist. Architektur ist nur ein Vorwand. Wichtig sind 
das Leben und die Menschen.

Dennoch kann Architektur eine politische Funktion haben, 
denn sie befasst sich mit dem Menschen und der Art, wie 
er lebt.

Oscar Niemeyer

Quelle: Oscar Niemeyer, Wir müssen die Welt verändern, München 2013
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Ludger Dederich
Prof. Dipl.-Ing. (FH) Architekt
Hochschule Rottenburg/Neckar
Schadenweilerhof
72108 Rottenburg
www.hs-rottenburg.net
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